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Niederschrift über die  Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes "Musikschule der Gemeinden Billerbeck, Coesfeld 
und Rosendahl" am 11.12.2006, 17:05 Uhr, Alte 
Landwirtschaftsschule Billerbeck, Darfelder Straße 11, 48727 
Billerbeck 

Anwesenheitsverzeichnis 
 Bemerkung 

stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Thomas Backes I. Beigeordneter  

Herr Hans-Theo Büker Pro Coesfeld e.V.  

Frau Bürgermeisterin Marion Dirks   

Frau Brigitte Exner CDU  

Herr Dieter Goerke CDU  

Herr Thomas Hagemann CDU abwesend bei TOP 1 und 2 nicht-
öffentlicher Teil 

Frau Christa Haßler CDU  

Frau Mechthild Isfort CDU  

Herr Dr. Wolfgang Meyring CDU  

Herr Michael Neumann WIR  

Herr Bürgermeister Franz-Josef Niehues   

Herr Peter Nowak SPD  

Herr Michael Quiel CDU  

Herr Jürgen Toppe Pro Coesfeld e.V.  

Frau Inge Walfort SPD  

Verwaltung 
Herr Heinz Höing   

Herr Rudolf Innig   

 
Schriftführung: Gregor Gerigk 
 
XX  eröffnete um 17:05 Uhr die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Einberufung sowie 
die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
Die Sitzung endete um 18:45 Uhr. 
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Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007 

Vorlage: 248/2006 
 
 2.  Stellenplan 2007 

Vorlage: 249/2006 
 
 3.  Honorarordnung der Musikschule Coesfeld 

Vorlage: 247/2006 
 
 4.  Weiterentwicklung der Struktur und des Angebotes der Musikschule und Bericht des 

Schulleiters 
Vorlage: 252/2006 

 

Nicht öffentliche Sitzung 
 1.  Schlussbericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2005 

Vorlage: 250/2006 
 
 2.  Beschluss über die Jahresrechnung 2005 und Entlastung des Verbandsvorstehers 

Vorlage: 251/2006 
 
 3.  Bericht der Zweckverbandsvorsitzenden 
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Erledigung der Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2007 
Vorlage: 248/2006 

 
Beschluss: 
Zu Beginn erläutert Herr Backes den Haushalt für das Jahr 2007. Die Einsparungen in 2007 
sind gering, es wird aber bis Ende 2008 ein Einsparpotential auf Grund von personellen 
Veränderungen gesehen. Zudem sei für das Jahr 2007 eine Reduzierung des Unterrichts in 
der Stadt Billerbeck und der Gemeinde Rosendahl geplant, um dort den Zuschussbedarf zu 
reduzieren. 
 
Frau Dirks weist auf die Notwendigkeit einer Deckelung des Zuschussbedarfs aus Sicht der 
Stadt Billerbeck hin. Außerdem solle weniger Einzelunterricht zu Gunsten von mehr 
Gruppenunterricht durchgeführt werden. Herr Innig erklärt hierzu, das Ziel sei eine 
Steigerung des Anteils des Einzelunterrichts auf 40 %. Der Anteil der Honorarkräfte solle bis 
2008 von 12 % auf 20 % erhöht werden. 
 
Zur geplanten Rücklagenentnahme erläutert Herr Backes, dass diese erforderlich sei, weil im 
Jahr 2007 die Gemeindeprüfungsanstalt NRW eine Prüfung des Zweckverbandes 
vornehmen werde und dafür voraussichtlich Kosten in Höhe von  5.500 EUR entstehen.  
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen 
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TOP 2 Stellenplan 2007 
Vorlage: 249/2006 

 
Beschluss: 
Nach einer umfassenden Diskussion wird der vorgelegte Stellenplan für das Jahr 2007 
beschlossen. Der Ausschuss beschließt ferner, in künftigen Jahren die Angaben über 
Honorarkräfte im Stellenplan nicht mehr darzustellen. Außerdem soll für das Haushaltsjahr 
2008 der Stellenplan Angaben über die tatsächlich vorhandenen Stellenanteile enthalten und 
nicht wie bisher nur die Anzahl der Beschäftigten. Zusätzlich sollen für die Jahre 2006 und 
2007 den Mitgliedern der Zweckverbandsversammlung entsprechende Vergleichszahlen 
vorgelegt werden. Diese Vergleichszahlen sind dieser Niederschrift beigefügt.  
 
Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen 

 13 2  
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TOP 3 Honorarordnung der Musikschule Coesfeld 
Vorlage: 247/2006 

 
Beschluss: 
Nach kurzer Diskussion wird mehrheitlich beschlossen 

a) Die Honorarverträge um folgende Regelung zu ergänzen:  
„Die Honorarkraft orientiert sich bei der Ausgestaltung des Unterrichtsangebotes an dem 
bestehenden Strukturplan des Verbandes deutscher Musikschulen (VdM).“ 
b) Die Honorarordnung wird nicht um eine Regelung zur Honorierung eines 

längerfristigen Engagements ergänzt. 
c) Die Honorarordnung wird nicht um eine Regelung zur Übernahme von 

administrativen Tätigkeiten durch Honorarkräfte ergänzt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis Ja Nein Enthaltungen 
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TOP 4 
Weiterentwicklung der Struktur und des Angebotes der Musikschule 
und Bericht des Schulleiters 
Vorlage: 252/2006 

 
Beschluss: 
Herr Innig gibt einen Rückblick auf das Jahr 2006 und berichtet über verschiedene 
Tätigkeiten der Musikschule. Unter anderem berichtet er über den Kontakt zu einer 
befreundeten Musikschule in Riga. Herr Innig blickte auf den Besuch der Musikschule aus 
Riga in Coesfeld im Jahre 2006 zurück und berichtet von den Planungen eines 
Gegenbesuchs in Riga im Jahr 2007. Zudem stellt Herr Innig die ersten Projekte, 
Musikschulunterricht in Kursform, vor. Hierzu lässt Herr Innig eine Programmübersicht 
„Projektangebote 2007“ verteilen.  
 
Herr Innig erläutert dem Ausschuss, dass der Erwachsenenunterricht durchgehend 
kostendeckend erfolge, teilweise sei sogar ein Überschuss zu verzeichnen, der den 
Fehlbetrag entsprechend verringere.  
 
Herr Meyring erkundigt sich, ob es Kooperationen zwischen der Musikschule und 
Grundschulen/Kindergärten in Billerbeck gebe. Herr Innig und Herr Backes erläutern, dass 
die Musikschule mit der Honorarordnung das Werkzeug für den bedarfsgerechten Einsatz 
von Lehrkräften erst seit Juni 2006 habe.  
 
 
Herr Toppe erkundigt sich zu den Projektangeboten 2007, ob die Beiträge nicht höher 
angesetzt werden könnten um mehr Einnahmen zu erzielen. Herr Backes antwortet hierzu, 
dass die Musikschule in Bezug auf Projektangebote in der Anfangsphase sei und dort auch 
die Möglichkeit haben müsse, zu experimentieren.  
 
Auf Nachfrage von Herrn Nowak erläutert Frau Dirks, dass ein Billerbecker eine private 
Musikschule plane. Sie ergänzt dazu, Sie beabsichtige, zu dem Punkt mehr im nicht-
öffentlichen Teil auszuführen. 
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Dirks         Gerigk 
Vorsitzende       Schriftführer 
 


